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Thesen                                                                                                

zur fachlich personellen Verortung der Themen Kinderschutz und        Frühe 

Hilfen in den Brandenburger Jugendämtern

Die Stellenanteile für diese Fachkräfte bewegen sich soweit benannt zwischen 25 
und 100 Prozent bzw. sind im Einzelfall vor allem im Bereich der Frühen Hilfen 
noch nicht geklärt.

Die Dienstbeziechnungen für diese Fachkräfte sind u. a. in Bezug auf deren 
Aufgaben durchgänig uneinheitlich.
In den Jugendämtern, in denen es keine spezifische Aufgabenzuordnungen gibt, 
liegen die entsprechenden Aufgaben im persönlichen Verontwortungsbereich der 
ASD-Leitungen für den Kinderschutz und bei den AmtsleiterInnen für die Frühen 
Hilfen.

Entsprechend der konkreten Aufgabenzuweisungen sind die Inhalte der Arbeit vor 
Ort sehr unterschiedlich und reichen von der Teilnahme an Fallgesprächen über 
konzeptionierende Arbeiten bis hin zur Führung von Statistiken. Zudem 
Überschneiden sich die Aufgaben zu den Themen Kinderschutz und Frühe Hilfen 
teilweise.

Es sind spezielle Aufgabenbereiche festzustellen, die sich im Sinne einer 
Rangfolge bestimmen lassen: 

Im Bereich des Kinderschutzes sind dies Kooperations- und Netzwerkarbeit, 
Qualifizierung und Fachberatung, Fallbegleitung, Konzeptarbeit, 
Statistik,Evaluation und Controlling und Öffentlichkeitsarbeit. 

Für die Frühen Hilfen stehen Kooperations- und Netzwerkarbeit an erster Stelle, 
es folgen Statistik,Evaluation und Controlling, Konzeptarbeit, Qualifizierung und 
Fachberatung, Öffentlichkeitsarbeit und Fallbegleitung.



Auswertung einer Kurzumfrage zur fachlich personellen Verortung 

des Themas Kinderschutz in den Brandenburger Jugendämtern

1. Im Jugendamt gibt es:

eine Fachkraft Kinderschutz 13

mehrere Fachkräfte Kinderschutz 2

keine Fachkraft Kinderschutz 3

eine geplante Fachkraft Kinderschutz 0

die sich speziell mit Fragen oder Aufgaben des Kinderschutzes beschäftigt/en.
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eine Fachkraft Frühe Hilfen 14
mehrere Fachkräfte Frühe Hilfen 1
keine Fachkraft Frühe Hilfen 0
eine geplante Fachkraft Frühe Hilfen 3

die sich speziell mit Fragen oder Aufgaben des Kinderschutzes beschäftigt/en.

���

��
�� ���

�����	
���
���	�����������

��������	
��������	�����

������

�����	
���
���	�����������

���������
����	
���
���

	�����������

1



2. Der Stellenanteil für diese Fachkraft beträgt:

Kinderschutz

0 % bzw. nicht geklärt bzw. unbekannt 4
25% 1
33% 2
45% 1

50% 3

100% 7

Frühe Hilfen

0 % bzw. nicht geklärt bzw. unbekannt 6

25% 3

33% 1

40% 1

50% 5

100% 2

3. Die Fachkraft wird bezeichnet als:

Kinderschutz

2

Fachkraft Kinderschutz / Kinderschutzfachkraft 2

KinderschutzkoordinatorIn 8

SozialarbeiterIn Kinderschutz 3

NetzwerkkoordinatorIn Kinderschutz 1

CasemanagerIn Kinderschutz 1

nicht bekannt 1

Frühe Hilfen

NetzwerkkoordinatorIn Frühe Hilfen 3

SozialarbeiterIn 4

Fachkraft Frühe Hilfen 1

KinderschutzkoordinatorIn 4

KoordinatorIn Frühe Hilfen 1

nicht bekannt 1

4. Zu den Aufgaben der Fachkraft im Kinderschutz gehören im Einzelnen:

Kinderschutz
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Umsetzung Bundeskinderschutzgesetz 2
kollegiale Beratung 4
Beteiligung an der Risikoabschätzung 6
Moderation 4

Beratung externe Insituationen und Fachkräfte zum Kinderschutz 7

Kooperationsvereinbarungen zu anderen Bereichen 5

Weiterentwicklung von Präventions- und Frühwarnsystemen 1

Netzwerkarbeit 8

Gremienarbeit 5

Aufbau und Weiterentwicklung des Netzwerkes Kinderschutz 5

Organisationsentwicklung 2
Qualitätssicherung 5
Konzeptentwicklung 6
Einzelfallberatung 1
Ansprechpartnerin für KWG-Fälle 4
MultiplikatorIn 1
Koordinierung 2
Leitung von AG's 1
Statistik 2
Öffentlichkeitsarbeit 6
Vermittlung der i.e. Fachkraft 2
Umsetzung und Weiterentwicklung der Standards der i.e. Fachkraft 2
Aufgaben der insoweit erfahrenen Fachkraft 1
Evaluation 2
Organisation und Durchführung von Fortbildungen 2
projektbezogene Zusammenarbeit mit Kinder- und Jugendschutz 1
Organisation, Planung, Durchführung, Moderation, Dokumentation und 
Evaluation von Konferenzen und Fachtagen

5

3

Evaluation von Konferenzen und Fachtagen
5

Fallführung in Kinderschutzfällen 2
fachliche Begleitung bei der Entwicklung von trägerinternen Verfahren 1
Fachkontrolling in Fällen Hilfe zur Erziehung 1
Bearbeitung von Fördermittelverfahren 1
Aufbau eines internen und externen Kommunikations- und 
Informationssystems

1

Organisation und Durchführung von anonymisiertenFallkonferenzen 2
Mitwirkung an Hilfeplanung und Schutzplan 1

Frühe Hilfen

Umsetzung Bundeskinderschutzgesetz 2
Oragnisation des interdisziplinären Austausch und Fachveranstaltungen 3
Kooperationsvereinbarungen zu anderen Bereichen gemäß §3 KKG 3
Aufbau und Weiterentwicklung des Netzwerkes Kinderschutz 1
Aufbau und Weiterentwicklung des Netzwerkes Frühe Hilfen 8
Koordination, Beratung und Weiterentwicklung von Verfahren und 
Handlungsinstrumenten für den Kinderschutz

2

Koordinierung 2
Moderation 1
Gremienarbeit 1
Netzwerkarbeit 4
Mitarbeit in Arbeitskreisen 1
Organisation und Durchführung von anonymisierten Fallkonferenzen 1
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Konzeptentwicklung 2
Qualitätsentwicklung 2
Evaluation 1
Öffentlichkeitsarbeit 3
Qualitätssicherung 3
Prüfung der fachdienstlichen Umsetzung 1
Bearbeitung Antragsverfahren 1
Organisation interdisziplinärer Fortbildungen 1
Beratung zu Angeboten Frühe Hilfen 1
Umsetzung der Bundesinitiative Netzwerk Frühe Hilfen und Familienhebammen 2

5. Aufgaben* können wie folgt zusammengefasst werden:
* Einzelnennung können mehrfach zugeordnet sein

Kinderschutz

Aufgabenbereich Nennungen
Kooperations- und Netzwerkarbeit 27
Fallbegleitung 13
Qualifizierung und Fachberatung 24
Konzeptarbeit 12
Statistik, Evaluation, Controlling 11
Öffentlichkeitsarbeit 9
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Frühe Hilfen

Aufgabenbereich Nennungen
Kooperations- und Netzwerkarbeit 25
Fallbegleitung 2
Qualifizierung und Fachberatung 4
Konzeptarbeit 6
Statistik, Evaluation, Controlling 8
Öffentlichkeitsarbeit 3

	
��$���������

%�
����������������

	
��$��
����

� �����
�$���

&�
�����'�()
��
�� �'�

* ��� �����

+�������������
�$���

4



5. Die Fachkräfte sind im Jugendamt dienstrechtlich folgendermaßen 

angesiedelt:

Kinderschutz

Stelle Nennungen
Sachgebiet Hilfen zur Erziehung 1
Sachgebiet Planung und Controlling 1
Stabsstelle Amstleitung 6
Fachdienst sozialpädagogischer Dienst 1
Stabsstelle Fachbereichsleitung 1
Sachgebiet sozialer Dienst 3
Sachgebiet Kindertagesbetreuung 1
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Sachgebiet Kindertagesbetreuung 1
Sozialraumbezogener Dienst 1

Frühe Hilfen

Stelle Nennungen
Sachgebiet Jugend- und Familienförderung 1
Sachgebiet Planung und Controlling 1
Stabsstelle Amstleitung 6
Sachgebiet sozialer Dienst 2
Fachdienst sozialpädagogischer Dienst 1
Sachgebiet Kindertagesbetreuung 1
Stabsstelle Fachbereichsleitung 1
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6. Personalsituation in den einzelnen Landkreisen / kreisfreien Städten

Landkreis / Stadt   Fachkraft KS* Landkreis / Stadt   Fachkraft KS*

ja nein ja nein

Landkreis Barnim x Landkreis Oberspreewald Lausitz x

Brandenburg an der Havel x Landkreis Oder-Spree x

Stadt Cottbus x Landkreis Ostprignitz-Ruppin x

Landkreis Dahme-Spreewald x Stadt Potsdam x

Landkreis Elbe-Elster x Landkreis Potsdam-Mittelmark x

Stadt Frankfurt (Oder) x Landkreis Prignitz x

Landkreis Havelland x Landkreis Spree-Neiße x

Landkreis Märkisch-Oderland x Landkreis Teltow-Fläming x

Landkreis Oberhavel x Landkreis Uckermark x

* mit spezifischer Aufgabenübertragung zur Umsetzung von Aufgaben im Kinderschutz und/oder Frühen Hilfen

Landkreis / Stadt   Fachkraft FH* Landkreis / Stadt   Fachkraft FH*
ja nein ja nein

Landkreis Barnim x Landkreis Oberspreewald Lausitz x

Brandenburg an der Havel x Landkreis Oder-Spree x

Stadt Cottbus x Landkreis Ostprignitz-Ruppin x

Landkreis Dahme-Spreewald x Stadt Potsdam x

Landkreis Elbe-Elster x Landkreis Potsdam-Mittelmark x

Stadt Frankfurt (Oder) x Landkreis Prignitz x

Landkreis Havelland x Landkreis Spree-Neiße x

Landkreis Märkisch-Oderland x Landkreis Teltow-Fläming x

Landkreis Oberhavel x Landkreis Uckermark x

* mit spezifischer Aufgabenübertragung zur Umsetzung von Aufgaben im den Frühen Hilfen
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